
	

Auch	ein	Kunsthaus	braucht	Luft		

Im	Zuge	der	Erweiterung	des	architektonischen	Wahrzeichens	von	Graz	–	dem	Kunsthaus	–	
setzt	AHRENS	wieder	einmal	Maßstäbe.		
	
Das	im	Jahr	2003	errichtete	Kunsthaus	in	Graz	erfreut	sich	großer	Besucherzahlen	und	das	darin	
integrierte	Café	bewirtet	seitdem	ebenfalls	viele	kunstbegeisterte	Gäste.	Aufgrund	der	hohen	
Frequenz	wurde	das	Café	nun	erweitert	und	Matthäus	Parz,	Ahrens	Außendiensttechniker	Sanierung	
für	die	Stadt	Graz	und	Umgebung,	war	gefordert,	die	Problematik	der	Abluftführung	bzw.	die	
Erreichung	der	erforderlichen	Luftwechselrate	zu	lösen.	Diese	behördliche	Vorschreibung	musste	
erfüllt	werden,	nur	dann	konnten	Gastro-	und	Küchenbereich	vergrößert	werden.	Matthäus	Parz	
analysierte	die	Möglichkeiten	vor	Ort	und	empfahl	das	Abgassystem	AHRENS	Kompakt	conic,	das	
sowohl	mit	seinen	funktionellen	Eigenschaften	als	auch	aufgrund	der	optischen	Vorzüge	perfekt	zu	
diesem	außergewöhnlichen	Gesamtkunstwerk	passt.	Innerhalb	von	zwei	Tagen	wurden	im	Jänner	
2018	die	zwei	Hochglanz-Abgassysteme	mit	einem	Durchmesser	von	je	400mm	montiert,	die	sich	
elegant	in	die	bestehende	Architektur	einfügen	und	alle	Anforderungen	erfüllen.			
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

Matthäus	Parz,	Ahrens	
Außendiensttechniker	Sanierung	
für	die	Stadt	Graz	und	Umgebung	
	
	

Auf	sein	Kunsthaus	ist	Graz,	die	Kulturhauptstadt	des	Jahres	2003,	
mächtig	stolz.	Klar,	dass	dieses	nur	mit	einem	optimalen	Abgassystem,	das	
allen	funktionellen	und	optischen	Anforderungen	gerecht	wird,	erweitert	
werden	konnte.	Das	System	von	AHRENS	war	daher	erste	Wahl.		



	
Versottung:	ein	häufiges	Problem	-	durch	AHRENS	schnell	und	professionell	gelöst	
	
Ein	nicht	unübliches	Bild	bot	sich	Ahrens	Außendienstmitarbeiter	Leopold	Plank,	dem	Fachmann	für	
Sanierung	im	Raum	NÖ	Südwest	und	Mostviertel,	als	er	die	Abgasführung	einer	Pellets	
Einzelfeuerstätte	begutachtete.		
Die	Verfärbung	des	äußeren	Mauerwerks	kündigte	an,	was	sich	im	Inneren	dann	bestätigte:	ein	
versotteter	Kaminzug.	Offensichtlicher	Grund:	die	Taupunktunterschreitung	im	Kaltbereich,	hier	im	
Dachboden.	Die	Lösung	dafür	hatte	Leopold	Plank	natürlich	sofort	parat	–	die	Sanierung	des	
Rauchfanges	und	damit	die	Behebung	des	Mangels	durch	den	Einbau	des	einwandigen	AHRENS	
Edelstahl	Sanierungssystems	Ahrens	ew.	Eine	Lösung,	die	für	die	Nutzer	des	Pelletsofens	eine	
schnelle,	saubere	und	kostengünstige	Möglichkeit	bietet,	die	Feuerstätte	rasch	und	unkompliziert	
wieder	in	Betrieb	zu	nehmen.	In	gewohnter	AHRENS	Manier	wurde	kurzfristig	ein	Termin	vereinbart	
und	das	neue	System	installiert.		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	

	

	

Sie	möchten	mehr	über	die	Produkte,	Leistungen	und	den	Service	von	AHRENS	wissen?		

Alle	Infos	auf	www.ahrens.at	oder	anfordern	bei	office@ahrens.at.	

	

	

Leopold	Plank,	
Außendienstmitarbeiter	für	
Sanierung	im	Raum	NÖ	Südwest	
und	Mostviertel	
	

Die	Sanierung	von	versotteten	Kaminen	sind	unter	
anderem	das	tägliche	Business	von	AHRENS	und	
dementsprechend	groß	ist	das	Know-How,	die	Erfahrung	
und	die	Produktpalette.		


